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Du möchtest eine geSCHICHTE beitragen oder Dich 
inspirieren lassen?

Besuche unseren Blog!
geschichten-rheinisches-revier.lvr.de

Mach mit!

Kontakt

Projektteam „geSCHICHTEN Rheinisches Revier“ 
geSCHICHTEN@lvr.de

geschichten-rheinisches-revier.lvr.de

Leitfaden

Den PDF-Leitfaden zum Erstellen von geSCHICHTEN

fi ndest Du auch online zum Download.

QR-Code scannen 
und Download 

starten!
geSCHICHTEN erzählen –
Deine Region sichtbar machen
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Was geschieht mit meiner geSCHICHTE?

Auf den Eingang Deiner geSCHICHTE erfolgt die redaktionelle 

Bearbeitung von Seiten des geSCHICHTEN-Teams. Die Beiträge 

werden redigiert, gemäß dem geSCHICHTEN-Layout angepasst 

und auf unsere Netiquette überprüft.

Wie wird eine geSCHICHTE eingebettet?

Deine geSCHICHTE wird von uns mit passenden Schlag-

wörtern verknüpft, damit sie über eine Suchfunktion auffi ndbar 

ist und bestimmten Inhalten, Zeiten oder Orten zugeordnet 

werden kann. Eine Karte ermöglicht die räumliche Verortung 

Deiner geSCHICHTE und der mit ihr verbundenen Standorte 

(Museen, Archive, historische Ortskerne, archäologische/

historische Denkmäler etc.).

Warum soll ich eine geSCHICHTE einreichen?

Durch das Einreichen Deiner geSCHICHTE wird ein bestimmter 

kultureller Aspekt für die Öffentlichkeit sichtbar gemacht. 

Beitragende können auf ihre Anliegen, Themen und/oder 

Standorte aufmerksam machen. Mit Hilfe der geSCHICHTEN 

werden unterschiedliche Orte miteinander verbunden. 

So entsteht ein Netzwerk das Menschen, die sich auf 

verschiedenen Ebenen kulturell engagieren, zusammenbringt 

und der Region eine starke Stimme gibt.

Kulturelles Erbe vernetzen
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Deine – Meine – Unsere geSCHICHTE: 
Gemeinsam kulturelles Erbe neu entdecken

Im kulturellen Erbe der Region zwischen Köln, Aachen, 

Mönchengladbach und Zülpich verbergen sich verschiedenste 

geSCHICHTEN: ErdSCHICHTEN, Erinnerungs(ge)SCHICHTEN, 

ZeitSCHICHTEN, …

Das LVR-Kooperationsprojekt „geSCHICHTEN Rheinisches 

Revier“ erzählt einige davon entlang des „Lebens mit 

Umbrüchen“ von der Jungsteinzeit bis in die Gegenwart. 

Wir bündeln die unterschiedlichen geSCHICHTEN engagierter 

Bürgerinnen und Bürger, Kommunen, zivilgesellschaftlicher 

Engagements, Museen, Vereine oder Archive, Verbände und 

weiterer Initiativen.

Was ist eine geSCHICHTE?

Eine geSCHICHTE ist ein Fensterblick in die VielSCHICHTig-

keit der Region. Sie beschreibt eine bestimmte Situation, eine 

Erinnerung, einen Gegenstand; etwas, das mit der kulturellen 

Vielfalt des Rheinischen Reviers in Zusammenhang steht. 

Eine geSCHICHTE ist ein Teil des großen und diversen Mosaiks 

des kulturellen Erbes der Region. Eure geSCHICHTEN bilden 

einen wichtigen Bestandteil für ein gemeinsam entwickeltes 

Verständnis vom Rheinischen Revier und was dessen Vergan-

genheit, Gegenwart und Zukunft mit den dort lebenden 

Menschen zu tun hat.

BeispielgeSCHICHTEN:

• Ein Museum informiert über ein neues Ausstellungsobjekt, 

anhand dessen sich eine bestimmte geSCHICHTE der 

Region veranschaulichen lässt.

• Eine Privatperson schreibt über ein denkmalwertes Ge-

bäude, welches dem Braunkohletagebau weichen musste

und hält damit die Erinnerung an eine umgesiedelte 

Ortschaft aufrecht.

• Ein Mitglied berichtet über die Aktivitäten seines kulturell 

engagierten Vereins. Auf diesem Wege wird immaterielles 

Kulturerbe der Region bekannter gemacht.

Wer kann eine geSCHICHTE einreichen?

Im Grunde kann Jede und Jeder eine geSCHICHTE 

einreichen. Das Angebot richtet sich an alle Menschen der 

Region und darüber hinaus, ob kulturelle Akteur*innen und 

Institutionen, wie Vereine, Museen oder zivilgesellschaftliche 

Engagements, Lehrer*innen und Schüler*innen, Studierende, 

Akademiker*innen oder Privatpersonen. Auch aus 

Schulprojekten oder universitären Zusammenhängen können 

geSCHICHTEN hervorgehen.

Wie ist eine geSCHICHTE aufgebaut?

Eine geSCHICHTE ist ein meist schriftlicher Beitrag, der um 

verschiedene Bausteine ergänzt werden kann. Hierzu zählen 

Bild-, Audio- und Videodateien. Der Anschaulichkeit halber ist 

insbesondere der Einbezug von Bilddateien wünschenswert. 

Eine geSCHICHTE sollte inklusive Leerzeichen ca. 1.500 

bis 3.500 Zeichen lang sein. Sie ist leicht zu verstehen und 

einfach geschrieben. Sie kann für sich stehen oder Teil 

einer Reihe sein, allein oder gemeinsam erzählt werden. Ein 

optionaler Infokasten mit Kontaktdaten (von Institutionen, 

Vereinen etc.) rundet den Beitrag ab.

Wie ist eine geSCHICHTE zu belegen?

Eine geSCHICHTE ist kein wissenschaftlicher Artikel. 

Fußnoten sind nicht notwendig. Auf Wunsch kann Literatur 

angegeben werden. Wichtig hingegen: Die Herkunft von Bild-, 

Audio- und Videodateien ist entsprechend zu belegen. Mit 

der Zustimmung zu unseren Nutzungsbedingungen erteilst 

Du uns die Erlaubnis zur Veröffentlichung und weiteren 

Verwendung.

BLOG „geSCHICHTEN Rheinisches Revier“

Auf unserem Blog geSCHICHTEN-Rheinisches-Revier.lvr.de
möchten wir gemeinsam Eure vielseitigen geSCHICHTEN 

sammeln.

So wird das kulturelle Erbe des Rheinischen Reviers Schicht 

für Schicht sicht- und erfahrbarer und miteinander vernetzt.




